
Jasbergler richten Gaufest aus
Im Juli 2017 werden über 5000 Trachtler in Baiernrain erwartet

die Organisation eine echte
Herausforderung.

Es steht schon einiges fest:
So beginnt die fünftägige Ver-
anstaltung am Donnerstag,
27. Juli 2017, mit einem Kon-
zertabend zum 70-jährigen
Bestehen der Blaskapelle Bai-
ernrain. „Am Freitag laden
dann die Plattler zum Wein-
fest für Jung und Alt mit klei-
nen Schmankerln“, berichtet
Pertold. Am Samstag finden
die Totenehrung an der Kir-
che und der große Heimat-

abend statt. Der Sonntag
steht ganz im Zeichen des
Festzugs der 49 Gauvereine
mit Trachtenschau, Feldmes-
se und abendlichem Festaus-
klang. Den Abschluss bildet
der Tanzlmusi-Abend am
Montag. „Wir sind gerade da-
bei, mit Musikgruppen zu ver-
handeln, die dort spielen“, er-
zählt Pertold.

Welche das sein werden,
will er noch nicht verraten –
auf jeden Fall möchte er aber
überregional bekannte Volks-
musik-Interpreten verpflich-
ten. Spielt dann noch das
Wetter mit, so hofft der Chef-
Organisator, wird sich der
ganze Aufwand für den Ver-
ein auch finanziell lohnen:
„Wenn es nicht so schön ist,
geht es sich wahrscheinlich
gegen Null aus.“ Für den Be-
kanntheitsgrad des Orts sei
die Veranstaltung aber immer
ein Gewinn.

Jakob Pertold
Vorstand der
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Dietramszell – Die Jasbergler
Baiernrain haben sich viel
vorgenommen: Der Trachten-
verein richtet in zwei Jahren
das Gaufest des Oberlandler
Gauverbands aus. So wurde
es auf der diesjährigen
Herbstgauversammlung in
Hartpenning (Landkreis
Miesbach) beschlossen und
kürzlich beim Trachtenball in
Linden öffentlich verkündet.

Am letzten Juli-Wochenen-
de des Jahres 2017 erwartet
Vorstand Jakob Pertold um
die 5000 Trachtler in dem
220-Seelen-Ort: „Das große
Bierzelt ist schon bestellt“, er-
zählt er auf Nachfrage unse-
rer Zeitung. Nach 111 Jahren
ist es das erste Mal, dass das
Gaufest im Gemeindegebiet
Dietramszell stattfindet. Für
die 25-köpfige Vorstand-
schaft des Vereins bedeutet
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